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Freies Vereinsrecht
raf Poſadowsky teilte in der Donnerstagsſitzung des

mit daß er ſich mit der Ausarbeitung des
Entwurfes eines Reichsvereins und Verſammlungsgeſetzes
beſchäftige Begrenzt werden müſſe dabei die Vereins und
Verſammlungs freiheit durch die Forderung der Staats
raiſon unter allen Umſtänden die bürgerliche Ordnung und
Sicherheit aufrechtzuerhalten und zweitens durch die Rück
ſicht daß die betreffenden Vereinigungen nicht verbrecheriſche

andlungen vorbereiten dürfen Es iſt bezeichnend daß
Graf Poſadowsky gerade dieſe beiden Punkte bei einer
Ausſprache über Verleihung von Vereins freiheit in den
Vordergrund rückte Es hat den Anſchein als ob ſeine
geſetzgeberiſche Aktion auf nichts anderes hinauslaufen
ſolle als darauf neue Beſtimmungen im Intereſſe der
Erweiterung der ſtaatlichen Eingriffsbefugniſſe zu ſchaffen
durch welche jene Vereinsfreiheit teuer erkauft werden
kann Tatſächlich find die bürgerliche Ordnung und Sicher
heit bereits ſo intenſiv durch das Reicheſtrafgeſetzbuch ge
ſchützt daß dieſer Schutz ſogar in einigen Paragraphen als
ein erheblich weitgehender empfunden worden iſt wie
Anträge im Reichstage dartun Auch zur Vereitelung der
Verbreitung verbrecheriſcher Handlungen befinden fich im
Reichsſtrafgeſetzbuche genügend ſtarke Handhaben in den
Strafbeſtimmungen gegen den Verſuch Es iſt völlig un
nötig in einem Reichsvereins und Verſammlungsgeſetze
befondere Kautelen aufzurichten für die Sicherheit und
Ordnung des Staates außer den ſchon vorhandenen Be
ſtimmungen durch die Ankündigung des Grafen Poſadowsky
muß nur von neuem Mißtrauen in die Abſichten der Re
gierung wachgerufen werden Wenn der Staatsſekretär ſich
bei der Debatte über die kommende Reformära als kon
ſervativer Politiker bezeichnete ſo beſagt das hoffentlich
nicht daß ſeine Vereinsreform in konſervativem Partei
geiſt gehalten ſein wird Schließlich aber kann man
nicht vergeſſen daß Graf Poſadowsky derjenige Staats
mann geweſen iſt der für die Einbringung der
Zuchthausvorlage vom Jahre 1899 und der Be
rufvereinsvorlage vom 1906 die Verantwortung

ann einfacher und klarer Reformen iſt er
gewiß nicht eher ein Konſtrukteur des komplizierteſten
Polizeimechanismus Aus der Sphäre der Jdee der ſtaat
lichen Bevormundung ſtammen alle ſeine wirtſchafts und
ſo zialpolitiſchen Methoden Er wird es auch auf dem Ge
biete der Reichevereinsgeſetzgebung vermutlich zu einer ſtarken
Kompliziertheit von Beſtimmungen und Ausnahmebeſtim
mungen Konzeſſionen und Einſchränkungen bringen mögen

Das iſt nicht das was das deutſche Volk brauchen kann
Nicht Rechtsdifferenzierung RNechtskomplizierung und laby
rinthiſche Methoden ſind am Platze ſondern ganz einfache
und klare Beſtimmungen durch welche eine einheitliche
Vereinigungs und Verſammlungsbefugnis in allen Einzel
ſtagten des Reichs eingeführt das überflüſſige Polizeirecht
beſeitigt und die Rechtsverleihung auf die Frauen ausgedehntwird Man beöotrachte doch einmal die Gegenſätze auf dem

Vereins und Verſammlungsgebiet zwiſchen Mecklenburg und
Württemberg Sind die Württemberger beſſere Menſchen
wie die Wiecklenburger daß letzteren unbedingt bie polizei
ſtaatliche Kandare angelegt werden muß Könnten nicht

ie Naumann vorſchiug die von allem überflüſſigen
Arabeskenwerk befreiten württembergiſchen vereins und
verſammlungsrechtlichen Beſtimmungen einheitlich für das
ganze Reich eingeführt werden

Gewiß ſind einige weitere Geſichtspunkte zu berückſichtigen
die bei der generellen Verleihung eines freiheitlichen Vereins
und Verſammlungsrechtes nicht außer acht gelaſſen werden
können Dahin gehört zunächſt die Stellung der Religions
gemein ſchaften und kirchlichen Vereine Dieſer Teil der
Vereinsgeſetzgebung würde ſich in gewiſſer Beziehung mit
dem Jnhalt des Toleranzantrages kreuzen zumal in den
89 13 Die enge Verbindung von Kirche und Staat
in Huſſchland läßt es erforderlich erſcheinen das kirchliche
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Es empfiehlt ſich hierbei auch das Material des Auslands
heranzuziehen und ſpeziell die franzöſiſche Geſetzgebung die
ſich ja erſt kürzlich eingehend mit der Materie befaßt hat
nicht zu ignorieren Jetzt iſt reichsſtrafgeſetzlich u a die
Bildung von und die Teilnahme an Vereinen verboten in
welchen gegen unbekannte Obere Gehorſam oder bekannte
Obere unbedingter Gehorſam verſprochen wird Die Be
ſtimmung hat nicht verhindern können daß das marianiſche
Kongregationsweſen das mit dem Jeſuitenorden in engſter
Beziehung ſteht ebenſo wie andere religiöſe Brüderſchaften
und Orden ſich mehr und mehr in Deutſchland zumal in Preußen
eingewurzelt haben Auf die in dieſe kirchenpolitiſche
Sphäre gehörenden Vereine müßte ein allgemeines
reichsdeutſches Vereinsgeſetz gebührend Rückſicht nehmen
Das kann aber jedenfalls nicht die Tendenz der Reformen
ſein dem ultramontanen Kongregations und Ordensweſen
einen möglichſt bequemen Weg zur Abbröckelung und Ab
tragung der modernen freien Geiſteskultur zu eröffnen
Dadurch daß die Frage des Schutzes der Ordnung und
Sicherheit des Staates und der Verhütung von ver
brecheriſchen Aktionen in den Vordergrund gerückt wird ſoll
man ſich nicht ſoweit irre führen laſſen bis etwa gar zu
der Verkennung der viel aktuelleren Gefahr die der modernen
Kultur aus der ultramontanen Vereinspropaganda erwächſt
wenn ihr die noch völlig unorganiſierte moderne Kultur ſchutz
los preisgegeben wird

Ein zweites Moment von Wichtigkeit liegt auf national
politiſchem Gebiet für Preußen in der polniſchen und
däniſchen für das Reich in der elſaß lothringiſchen
Frage Aber auch über dieſe Schwierigkeiten wird man
hinwegkommen können Je weniger chikanös je freier das
Vereins und Verſammlungsrecht iſt deſto wohnlicher wird
den andersſprachlichen Bevölkerungsteilen das deutſche Reich
ſich präſentieren deſto weniger werden ſie zu klagen und
auszuſetzen haben Jedenfalls darf die große Mehrzahl
des deutſchen Volkes auf die Einführung eines liberalen
Vereins und Verſammlungsrechtes nicht warten bis
Preußen ſeine Polenfrage gelöſt hat und es kann ihm
ferner nicht zugemutet werden daß es ſich mit einem Vereins
und Verſammlungsrecht zufrieden gibt welches von der
Vorausſetzung ganz exzeptioneller provinzieller national
politiſcher Gegenſätze ausgeht F

Deukſches eieß

Hof und Perſongalnachrichten
Geſtern vormittag wurde für den Prinzen Arenberg

eine feierliche Seelenmeſſfe in der St Urſula Kapelle in
Berlin gelefen Reichskanzler Fürſt Bülow Kolonſaldirektor
Dernburag zahlreiche Mikalieder der Koloniglabteilung Ab
geordnete des Zentrums und anderer Fraktionen und Mitglieder
der Kolonialgeſellſchaft wohnten der Feier bei

Vom Kaliſyndikat
Der Aufſichtsrat des Kaliſyndikats der in Berlin getagt

bat erledigte zunächſt interne Angelegenheiten und beſchloß dann
einſtimmig und ohne Debatte die Klage gegen die Kaliwerke
Aſchersleben anzuſtrengen

Das Carnegie Jnſtitut in Pittsburg
Jm Konzertſaole des Carnegie Jnſtituts in Pittsburg erfolgte

geſtern die felerliche Verleihung der Ehrentitel Es erhielten
den Titel Doktor der Rechte die Vertreter Deutſchlands Stagts
miniſter v Möller Generalleutnant v Löwen feld Archtiv
direktor Koſer Höofarchitekt v Jhne Bildhauer Profeſſor
Schaper Oberſtleutnant Dickhuth den Titel Doktor der
Naturwiſſenſchaft der Aſtconom Prof Archenholdt

Parlamentartiſches

Dem Reichstag iſt ein Ergänzungsetat zum Etat
für 19 7 zugegangen der 7,500,000 M fordert zur Hilfeleiſtung
aus Anlaß von Verluſten inſolge des Eingeborenenanſſtandes in

Vereins veſen mit der größten Aufmerkſamkeit zu prüfen
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Zerliner ZBrief
Angenblicklich ſeiert in Berlin eine ſeltſame Jdee wahre

Orgien Den Völkerfrieden durch die Kunſt herbei
ßzuühren Von allen Seiten ſtrömen fremde Künſtler herbei
um die Völker durch den Austauſch der Kunſt einander
näher zu bringen und viel Geld zu verdienen Ein
roßer Zweck heiligt die verſteckteſten Abſichten und wenn
ei den Empfangsbanketten rn Fiſch und Braten

riß ende und feierliche Worte über die verſöhnende Gewalt
der Künſte geſprochen werden ſo macht das einen guten
Endruck und iſt am nächſten Tage doch wieder vergeſſen
Denn ohne ernſthaften Grund wird heutzutage ein Krieg
nicht mehr geführt und wirtſchaftliche Kämpfe laſſen ſich
Weſt e ſchönſten Theateraufführungen nicht aus der Welt
chaſfel

Aber anders malt ſich ſcheindar in Schauſpielerköpfen die
Welt Denn heute kann keine Primadonna mehr aus
Paris noch Berlin kommen um gute und ſchlechte Kritiken
j ernken und die Wolluſt eines großen Beifalls in einem
remden Milien zu fühlen ohne daß ſofort auf den be
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Südweſtafrika und 30,000 M zur Veihllfe an Beamte und

Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit20 Pfg C r
die eder deren

ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
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Der Thürt Hochſchulweſen
Der ringer Lehrerbund der 4200 Mitgliedumfaßt beſchloß in einer Vertreterverſammlung in Jena dir

Einreichung eines Geſuchs um
Univerſitätsſtudiums der Lehrer

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale zZeitung
28 Sitzung vom 13 April 1 Uhr

Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky
Die zweite Beratung des Etats des Reichoamts des Innern

wird beim Titel Gehalt des Stogatsſekretärs fortgeſetzt
Abg Schmidt Berlin Sozdem Jch gebe dem Staats

ekretär zu daß auch in parlamentariſchen Ländern für die
Arbelter noch viel zu wünſchen übrig bleibt aber der Staats
ſekretär kann doch nicht leugnen daß in England der Arbeiter
einen weit größeren Einfluß hat als bei uns Bei uns berrſcht
leider immer ein kleinlicher Polizeigeiſt den wir leider ſelbſt in
den ſozialpolitiſchen Geſetzen finden Hiernnter leidet unſer
ganzes politiſches und ſoziales Leben Nun hat uns ja der
Staatsſekretär ein großes Programm vorgelegt Jch boffe daß
dann der Reichstag wenigſtens früh genug einderufen wird
damit er Zeit genug hat ſo wichtige ſozialpolitiſche Geſetze zu
erledigen Wenn der Reichstag ſo ſpät einberufen wird wie ge
wöhnlich iſt keine Zeit dazu Uebers Knie brechen laſſen ſich
ſolche Vorlagen nicht Eine ſehr wichtige Frage die Einbeziehung
der Heimarbeit in die Krankenkaſſengeſetzuebung kann ohne Geſetz
erfolgen dazu bedarf es nur einer Verwaltungsmaßregel Aber
der größte Bundesſtaat Preußen ſträubt ſich ſortgeſetzt dieſe
Verordnung zu erlaſſen Der Hamburger Hafenftreit iſt nur
entſtanden weil die Arbeiter ſich weigerten 36 Stunden nach
einander zu arbeiten Die Regierung hätte durch eine einfache
Verordnung dem 36 Stundentag ein Ende machen können aber
es fehit ihr an Mut und Entſchiedenheit den Unternehmern und
Reedern entgegenzutreten Sie hat aber nichts dagegen daß ous
allen Ländern zuſammengefegte Leute in die deutſchen Häfen
hineingelaſſen werden Sonſt weiſt man alle möglichen Leute
nus aber wenn es Herrn Ballin paßt werden die Türen weit
auſgemacht und Leute werden hineingelaſſen die nicht den beſten
Schichten angehören um Streikbrecherdienſte zu tun Der
Terrorismus der Unternehmer iſt ſehr groß er ſpielt ſich nur
nicht ſo in der Oeffentlichkeit ab Die Herren rücken dem Ein
zelnen einfach auf die Bude und ſagen Es geht dir ſchlecht
wenn du dich uns nicht anſchließt Den Gewerkſchaften legt man
jeden Streit in der Werkſtatt jede Prügelei zur Laſt auch wenn
ſie gar nichts damit zu w Denken Sie nur an den Tod
ſchlag in Deſſank Wenn Herr Dr Streiemann ſich über den
Terrorismus der Gewerkſchaften beſchwert ſo möge er dafür
ſorgen daß in den Kriegervereinen mehr Toleranz geübt wird
Jetzt iſt den Kriegervereinsmitgliedern jede Beteiligung an den

anderweitige Regelung des

Gewerkſchaften verboten Ebenſo unbegründet ſind die
Klagen des Herrn Raab über die Konſumvereine Daß die
Hamburger Produktion ihre Spareinlagen zum Teil in
Abeiterwohnungen anlegt das iſt eine ſozialpolitiſch wertvolle
Tat Herr Raab verlangte daß den Konſumvereinen das
Dividendenzahlen verboten werden ſollte Nun wenn Sle
dafür ſorgen daß auch den Aktiengeſellſchaſten das Dividenden
zahlen verboten wird Heiterkeit dann ließe ſich darüber reden
Redner geht ſodann guf das Gebiet der Verſicherungsgeſetz
ebung über Er nimmt die Aerzte gegen den Vorwurf in

Schutz daß ſie allzu leicht geneigt ſeien bei Arbeitern einen
Rentenanſpruch zuzugeben Jm Gegenteil ſie prüfen jeden Fall
allzu peinlich und gewiſſenhaft Sehr wahr Sehr im argen
liegt die Unfallverſicherung in der Land wirtſchaft Da gibt es
Vollrenten von 200 und I20 Mark das Jahr davon ſoll der
vollſtändig Erwerbsfähige leben Hört hörth Jch bin der
letzte der nicht die Wohliaten der ſozialen Geſetzgebung an
erkennt Hört hört aber verkennen Sie auch nicht daß ſie
noch ihre Schwächen und Mängel hat Was die Pribat
verſicherung anlangt ſo fordern wir deren Verſtaatlichung Es
iſt ein Rieſenkapital was in dieſen Unternehmungen ſteckt Dies
braucht wirklich nicht der privaten Spekulation überlaſſen zu
bleiben Die Verſicherung könnte dann ganz andere ſoziale
Wirkſamkeit haben

Stagisſelretär Graf Poſadowsky Jch freue mich darüber
daß der Vorredner als Mitalied der ſozialdemokratiſchen Partei
den Segen der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung anerkannt hat
So che Leunßerungen haben wir bis jetzt von dieſer Seite nicht
gehört Widerſpruch bei den Soz So Sie beſtreiten das
Nun ich werde die Aeußerungen zuſammenſtellen laſſen

hohe Politik hingewieſen wird Du lieber Himmel
Diplomatiſche Künſte ſind gewiß recht billig und auch hier
wird mit Waſſer gekocht Aber durch ſolche Nebenſächlich
keiten werden ſie ganz gewiß nicht beeinflußt Oder ſoll
vielleicht Herr Gunzbourg der Manager der Monte
CarloOper den Friedensengel bilden Eins iſt gewiß
daß er eine große Reklame zu machen verſteht Denn das
Fiasko dieſer Truppe die augenblicklich im hieſigen Königl
Opernhauſe gaſtjiert iſt ebenſo groß wie das dillige Lob
das ihr vor der erſten Aufführung durch ihren geſchmeidigen
Direktor in den Zeitungen geſpendet wurde Aber er ver
ſteht ſein Geſchäft Er wußte es dahin zu bringen daß
ſich die Eröffnungsvorſtellung zu einem größen höfiſchen
Feſt geſtaltete dem der Kaiſer und das ganze KaiſerlicheZaus beiwohnten und den Glanz liehen der von der mittel

mäßigen Vorſtellung nicht ausging Gunzbourg lacht ſich
ins Fäuſtchen Die 20 Mark welche ein Billet koſtet ſind
ja eine Lapperei Aber die Weltreklame Monte Carlo
hat nun eine Attraktion mehr

Soeben hat ſich ein neues Mitglied der Theater Friedens
Konferenz eingefunden nämlich Beerbohm Tree Auch
er kommt natürlich um die Völker einander näher zu
bringen Zu ſeinen Ehren wurde ein Bankett gefeiert bei
dem die Koryphäen von Berlin anweſend waren Als
Vertreter der Regierungskreiſe ſprach glatt und geſchniegelt

deutenden und günſtigen Einfluß dieſes Ereigniſſes auf die

BeerbohmTree feierte die Vereinigung der Völker durch
die Kunſt Worte Worte Laßt uns Taten ſehn
Große Männer von deren Ankunft die Zeitungen dröhnen
ſtellt man ſich anders vor ſchweigend und handelnd Nicht
um die Gunſt der johlenden Menge buhlend gleichgültig
gegen gute und üble Nachrede Aber das iſt ſcheinbar
anders geworden Der große Mann wird interviewt und
eröffnet auf Anhieb einem Fremden Herz und SeeleEdvard Grieg iſt hier der Komponiſt des Peer Gynt
und manch herrlicher Lieder Aber kaum angelangt ſchüttete
er einem Reporter alle Geheimniſſe über ſeine Beziehungen
zu Jbſen in den Schoß Das ſollte über der Neugierde
ſtehen Und wenn es erzählt wird müßte es wie eine
Lebensbeichte werden Einen erfreulichen Anblick kann
Berlin wieder genießen Die Cleo de Merode tritt im
Wintergarten auf Jhre Bewegungen ſind die Anmut

lebendig gewordene Formen griechiſcher Kunſt Sie ſchreitet
nur und man erkennt die Harmonie des Lebens Sie iſt
ewig jung und ihr Weſen die kindliche Unbewußtheit
Cleo iſt keine Künſtlerin ſie iſt ein Programm Die Dell
Era tanzt auch Und ihr Tanz iſt vöchſte Kunſtfertigkeit

der Tanz der Jſidhra Duncan iſt affektierte Schlicht
heit und Naturnachahmung aber der Tanz der Cleo iſt die
Natur ſelbſt durch künſtleriſche Vollendung geadelt Die

der Generalintendant v Hülſen ein paar Worte Auch reinſte Natur ſelbſt int



Jm einzelnen hat der Vorredner manche Ausſtellungen
gemacht Er beklagte ſich darüber daß die Reviſionsſnſtanz zu
weilen den Rentenanſpruch eines Verunglückten undegründet
aufhebt Die Fälle die ich dem Hans mitgeteilt habe beruhen
auf amtlichen Berichten der land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſen
ſchaft Baden und es iſt mir nicht bekannt daß die dort mit
geteilten Tatſachen Widerſpruch erfadren dätten Jch ſtimme
mit dem Vorredner darin überein daßz das Geſetz gewiſſenhaft
und korrekt ausgeführt wird Die vorgetragenen Wünſche ſollen
in Betracht gezogen werden Es iſt ein größer Uebelſtand daß
die Anträge der unteren Juſtanzen vielfach nicht iit genügender
Sorgfalt behandelt werden aher konmt dann quod von erst
in zetis von et in mundo Die Fälle wo Renten entzogen
worden ſind gehören jedoch zu ganz flachrauhen Verletzungen
des Geſetzes Jrgendweilche Angriffe gegen die Aerzte richten zu
wollen iſt mir gar nicht eingefallen Wohl aber freue ich mich
darüber daß der Vorredner für die Aerzteſchaft eingetreten iſt
während ſeine Partei ſie doch im allgemeinen immer angegriffen
hat Jch kann ſeinen diesbezüglichen Ausführungen nur bei
ſtimmen Was nun die Sonntagsruhe in der Binnenſchiffahrt
anlangt ſo hbabe ich ſie immer für notwendig gehalten Die Er
hebungen des Beirats für Arbetiterſtatiſtik ſind aber noch nicht
beendet Die Regelung der Sonntagsarbeit im Handelegewerbe
hat in der Tat eine 9ieibe von Lrsnahmen er

Es wird eine neue Vecordnung vorbereitet und
i kann ſchon jetzt ſagen daß manche bis jetzt be
ſtehende Ausnghmen nicht aufrecht erhalten werden können
Hört bört Ueber die Verhältniſſe in der Glasindufſtrie habe
ich die Berichte der Gewerbeinſpektoren einverlangt Sowie ſie
eingelaufen ſind wird man an eine Regelung gehen Ueber die
Sonntagsruhe in den Glashütten ſind bereits einige Be
ſtimmungen getroffen worden die Verbeſſerungen darſtellen
Was das Endmiſſionsweſen anlangt ſo finden die preußiſchen
Beſtimmungen im Reiche bereits allgemeine Anwendung bis auf
die Heer und Marineverwaltung wo beſondere Verhältniſſe
vorliegen Jch habe aber auch mit dieſen bereits wegen der
Einführung verhandelt Keineswegs darf jetzt das niedzigſte
Angebot moßgebend werden für den Zuſchlag und anderes mehr
Die formalen Beſtimmungen allein aber tun es nicht Es
kommt darauf an wie ſie ausgeführt werden und dazu gehört
ein liebevolles Hineinverſenken der betreffenden Beamten
Ueber die Arbeitsverhältniſſe der Burcanangeſtellten bei Rechts
anwälten und Rotaren hat die preußtſche Regierung den anderen
Vorſchläge gemacht die Gegenäußerungen liegen aber noch nicht
völlig vor Es iſt ferner eine allgemeine Regelung der Lirbeits
verhältniſſe in geſundheitsſchädlichen Jnduſtrien verlangt worden
Der preußiſche Handelsminiſter erkennt ein Bedürfnis dafür
nicht an Jch werde zuſehen ob ſich nicht noch eine Einlanung
der Anſchauungen erzielen läßt Sehr ſchwierig iſt auch die
Frage der Zugehörlgkeit zum Handwerk oder zum Gewerbe und
die davon abhängende Anwendung der Airbeiterſchutzheſtimmungen
Jch babe auch darüber mit dem preußiſchen Handelsminiſter ver
handelt Der etinfachſte Weg iſt vielleicht der daß man nach der
Zahl der Gehilfen unterſcheidet Ferner muß auch die An
wendung einer motoriſchen Kraft in Betracht gezogen werden
Eine befriedigende Löſung kann jedenfalls nur erzielt
werden wenn man ſich an äußere Merkmale hält die der
individuellen Willktür entgegen ſind Die Frage des Weitrags iſt
ſehr ſchwierig zu entſcheiden Es iſt der Vorſchlag gemacht
worden eine Schlußinſtanz zu errichten Eine Umſrage bei den
Regierungen hat aber ergeben daß ein Bedürfnis nach einer
ſolchen Regelung nicht vorliegt Die jetzige Art der Regelung
genügt auch Jn allen zweifelhaften Fällen ſoll der Handwerks
kammer Gelegenheit gegeben werden ſich zu änßern und even
tuell einzugreifen Es iſt wieder einmal von der Schädlichkeit
des Hanſiergewerbes geſprochen worden Jch gebe zu es iſt
zum Teil eine überlebte Einrichtung ebenſo wie die Jahrmärkte
Andererſeits glaube ich kaum daß eine Mehrheit in dieſem
Hauſe für das Verbot des Hauſierens ſich findet Neue Reichs
ämter ſind verlangt worden Zunächſt ein gewerbetechniſches
Darüber kann ich zunächſt noch keine Auskunft geben Ferner
ein chemiſch techniſches Da liegt ein Bedenken vor daß nämlich
ein ſolches Amt gar zu leicht in ein bureankratiſches Schema
kommt und die Fühlung mit dem praktiſchen Leben verliert
Andererſeits könnte ein ſolches An auch nie die erſroderlichen
erſten Kräfte bekommen Die wirklich hervorragenden Chemiker
beziehen in der Pilvatinduſtrie ſo große Gebälter daß die
Reichsverwaltung ihnen mit Rückſicht auf die übrigen
Beamtenkategorien gleiche Bedingungen nicht bieten kann
Es iſt vorgeſchlagen daß aus allgemeinen Fonds Chemiker be
zahlt würden die aus einem Sitſtungsſonds der Chemiker Zu
lagen erhielten Mit anderen Worten ein Mittelding zwiſchen
einem Sitgats und einem Privatinſtitut zu ſchaffen Es iſt dies
zwar nur ein Peojekt aber ich glunbe auf dieſem Wege könnte
man vorgehen und ein Jnſtitut ſchaffen das auf voller wiſſen
ſchaftlicher Höbe ſtände Es iſt nun beantragt worden Eir
hebungen über die geſamte Meigallinduftrie zu veranſtalten Ja
habe mich deshalb an den preußiſchen Handelsminiſter gewandt
der die Frage eingehend erörtern wird Es ſind ja bereits eine
Anzohl von Verordnungen auf dieſem Gebiete erlaſſen und ich
werde mich mit dem Reichsgeſundheitsamt in Verbindung ſetzen
Nun hat man die Behauptung aufgeſtellt es wäre Schuld drs
Bundesrats daß die ſoziale Geſetzgebung nicht ſchnen
genng vorwärts ginge von anderer Seite hat man
den Reichskanzler dafür verantwortlich gemacht Jch glaube
daß dieſe Angriffe nicht zutreffend ſind Zunächſt muß ich ſagen
daß ſowohl über das Tempo als auch über den Jnhalt der
ſozialpolitichen Geſetze zwlſchen mir und den Reſchekanzler nicht
die leiſeſte Meinungsverſchiedenheit beſteht Wenn ich hier Aus
führungen mache über das Vereinsgeſetz ſo ſind das Ergänzungen
zu der Erklärung die der Reichskanzler hier gegeben hat Auch
auf ſozialpolitiſchem Gebiete iſt der Reichskanzler mit mir in
bezug auf die Ziele und den Umfang der ſoztalpolitiſchen Geſetze
vollkommen einer Meinung Beifall Wenn hier hervorgehoben
wiro daß auf ſozialpolitiſchem G bicte in den letzten Jahren nichts
geſchehen iſt ſo dürfen Sie doch nicht vergeſſen daß doch ver
ſchiedene Verordnungen erlaſſen ſind die erhebliche Vorarbeiten
nötig machten Mäanchmal ſieht das Ergebnis ja ſehr dürfttg
aus aber die Verordnung greift tief in das gewerbliche Leben
ein und erfordert eingehende Erörterungen die ſehr viel Zeit in
Knſpruch nehmen wenn auch die Verordnung nur einen kurzen
Jnhalt hat Man muß doch auf dieſem Gebiete ſehr vorſichtig
ſein ob dieſe Verordnungen nicht die Lebensbedingungen der
Rede lähmen Jch will zugeben daß in einem Einheits
taate die Geſetzgebung ſchneller funktionieren kann als in einem

Föderativſtante Denn in einem Föderativſtaate hat jede Re
gierung das Recht die Fragen der Geſetzgebung ehe ſie ſich zu
einer Vorlage verdichten nach ihren beſonderen Verhältniſſen ein
ehend zu prüfen und innerhalb jeder Regierung nicht nur inMengen ſondern auch in dem kleinſten Bundesſtaate hat jeder

Vertreter eines Reſſorts das Recht die Fragen zu prüfen nach
den Verhältniſſen ſeines Reſſorts Daraus ergibt ſich dann eine
gewiſſe Verzögerung die das Tempo der Geſetzgebung langſamer
erſcheinen laſſen als es wirklich iſt Wenn Ste die Vorlagen
die ich angekündigt habe ſich anſehen dann werden Ste finden
mit welch einer ungeheuren Menge geſetzgeberiſcher Arbeit das
Reichsamt des Jnnern beſchäftigt iſt Bedenken Sie ſerner
welche Menge von Verordnungen das Reichsamt des Jnnern
getroffen hat Bei all den Vorlagen die ich Jhnen in den
letzten Tagen angekündigt habe ſind auch zum Teil ſchon die
Vorarbetten erledigt und haben ſchon das Reichsamt des Jnnern
und den Bundesrat beſchäftigt Wenn Sie dies bedenken ſo
müſſen Ste zugeben daß auch der Bundesrat das Zeugnis ver
dient daß er ſeine Pflichten gegenüber den öffentlichen und
wirtſchaftlichen Bedürfniſſen des deutſchen Volkes vollkommen
erfüllt hat Lebh Veifall

Nach weiterer Debatte vertagt das Haus endlich die weitere
Beratung auf Montag als t Uir

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
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Am Miniſtertiſch Rheinbaben u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Beratung

der im Herrendbouſe bereſts erledioten Novellen zu den
Penſions und Reliktenverſorgungsgeſetzent h lage geht nach längerer Tebalte an die Budget
ommiſſion

folgt die Beratung des Entwurfes eines Richterbeſoldungs
eſetzesn Der Entwurf bezweckt die Einführung des Dlenſtaltersſyſtems

für die Amtsrichter und Landrichter auf die Staatsanwälte ſoll
dieſe Maßnahme im Verwaltungéwege ausgedehnt werden

Der Entwurf geht an eine beſondere Kommiſſion von 21 Mit
aliedern

Ohne Debatte werden hierauf in erſter und zweiter Leſung
erledigt der Entwurf zur Abänderung des Geſetzes betreffend
den Erloß polizeilicher Strafverfügungen wegen Uebertretungen
D betreffend die Bildung von Parochialverbänden in Schleswig

olſtein
Hierauf wird die zweite Beratung des Kultusetats fortgeſetzt

bei dem Kapitel Höhere Lehranſtalten
Sie beginnt heute bei dem von nationalliberaler und freiſinniger

Seite eingebrachten Antrage
die Regierung zu erſuchen eine Gleich ſtellung der
Oberlehrer an den höheren Lehranſtalten im Gehalt
mit den Verwaltungsbeamten uud Richtern zu
bewirken

Hierzu liegt ein Amendement des Abg v Heydebrand konſ
vor das vor die Worte Gleichſtellung ulw eingeſchaltet wiſſen
will die Worte im Rahmen der demnächſt bevorſtehenden all
gemeinen Neuordnung der Beamtengehälter

Der Antrag wird mit dem UAmendement Heydebrand ein
ſtimmig angenommen

Das Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr
Fortſetzung Schluß gegen 38/ Uhr

Ergänzungsbericht folgt

Au 6 kand
Der König und die Königin von England

ſind geſtern vormittag 10 Uhr in Malta eingetroffen
geſamte engliſche Mittelgeſchwader feuerte Salut

Das

Zweite Hagger Konferenz
Der Geh Juſtizrat Dr Philipp Zorn Pöoofeſſor der Rechte

an der Univerſität Bonn wird gleichfalls als Delegierter Deutſch
lands an der Friedenskonferenz in Haag teilnehmen

Jnterpellation über das Mürzſteger Ueber
einkommen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe kündigte der Abgeordnete
Polit eine Jnterpellation betr das Mürzſteger Uebereinkommen
ſan Er fragt an ob dieſes noch beſtebe wie ſich Oeſlerreich
Ungorn und Rußland gegenüber den mäazedoniſchen Aus
chreitungen ſowie England gegenüber verhlelten das bereit ſet
die Beſtrebungen nach einer Autonomie Mazedoniens zu unter
ſtützen und ob Oeſterreſch Ungarn bereit ſei das trans balkaniſche
Bahnprojekt zu unterſlützen das die Donau mit der Adria ver
binden ſoll

Geſchworenen Diäten in Frankreich
Das Amitsblatt in Paris veröffentlicht ein Dekret wonach den

Geſchworenen eine Reiſeentſchädigung und Diäten
bewilliat werden und zwar für Paris 10 Zr für Städte von

und mehr Einwohnern 8 Fr und für die übrigen Städte
6 Fr

Clemencean und die JZungſrau von Orlenus
Der franzöſiſche Mintſterpräſident Clemenceau teilte einer

Abordnung der Stadt Orleans mit er werde wegen der Trennung
von Kirche und Staat den Beamten und Militärperſonen nicht
geſtatten an der Feſtlichkit die demnächſt in Orleans zu Ehren
der Junagfrqu von Orleans veranſtaltet wird teilzunehmen Es
heißt der Gemeilnderat von Orleuns wolle gegen dieſe Ent
ſcheidung Einſpruch erheben Viel eher als die Trennung von
Kirche und Stont dürſte die zarte Rückſicht auf England
der Grund für Clemenceau geweſen ſein die Teilnahme an der
Feler zu verbieten

Prozeſ Jonmin
Jn dem Prozeſſe gegen den Abbé Jonin in Paris wegen Auf

reizung zum Aufruhr begangen in einer Predigt wurde der An
geklagte vom Zuchtpolizeigericht zu 16 Francs Geldſtrafe und in
die Koſten des Verfahrens verurteilt

Die Holländer auf Celebes
Aus Batavla wird gemeidet daß eine fliegende bolländiſche

Kolonne auf der Jnſel Celebes den aufſtändiſchen König Korg
überfiel Der König und acht ſeiner Anhänger wurden gelötet

Lord Kitcheners Kommando in Jndien
das demnächſt abläuſſt iſt der Magdeb Ztg zufolge aus
politiſchen und militäriſchen Gründen um zwei Jahre verlängert
worden

Elektriſche Vahn von Tanger nach Fes
Der Köln Zig wird aus London telegraphlert Gutem

Vernehmen nach hat ſich hier ein Syndikat gebildet zu dem
Zwecke den Bau einer elektriſchen Eiſenbahn zwiſchen Fes und
Tanger ins Werk zu ſetzen An der Spitze des Syndikats ſollen
Londoner Finanzleute ſtehen

Runſt und wiſſenſchaft
Otto von Leixner F Wie aus Berlin gemeldet wird iſt der

Schriſtſteller Otto v Leixner am 12 ds in Gr Lichterfelde
geſtorben Mit Otto von Leixner ſcheidet eine der
markanteſten Perſönlichkeiten aus dem literariſchen Leben der
Gegenwart einer der Rufer im Streite deſſen Stimme ſtets
gehört zu werden verdiente Er war am 24 April 1847 zu
Saar in Mähren geboren kam 1874 nach Beilin war zwei
Jahre lang Mikredakteur der Zeitſchrift Die Gegenwart und
leitete ſeit 1883 Jonkes Deutſche Romanzeitung Von ſeinen
ſchriftſtelleriſchen Werken ſind die vielgeleſene Geſchichte der
deutſchen Literatur 5 Aufl Leipzig 1899 die Geſchichte der
fremden Literaturen 2 Aufl Leipzig 1898 ſeine Aeſtetiſchen
Studien für die Frauenwelt 6 Aufl Leipzig 1901 und ſeine
Lalenpredigten für das dentſche Haus die bemerkenswerteſten

Von ſeinen Romanen fand Alſo ſprach Zarathuſtras Sohn
die meiſte VBegchtung 1902 erſchienen ſeine Ausgewählten
poetiſchen Werke in 3 Bänden Das intellektuelle Deutſchland
verliert in Otto von Leixner eine mannhafte Perſönlichkeit die
für ihre Joeale unerſchröcken kämpfte Ehre ſeinem Andenken

Die Elektra von Richard Strauß Das neue Werk des
Solome Komponiſten Elektra iſt bereits bis zum erſten

Drittel vollendet Richard Strauß wählte die Bearbeiting
Hugo v Hofmannsthals und hält ſich auch bet vieſem
Werke mit nur wenigen Kürzungen bei der Kompoſition genau
ſo an den wöttlichen Text des Originals wie er es bei dem
Wildeſchen Drama gehalten hat Man kann ſich jedenfalls wieder
auf muſikaliſche Kunſtſtücke gefaßt machen

J Hochſchulnachrichten Zum Zwecke der Habilitation in der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Halle wird Pr Arthur

f auf Grund ſeiner Habflitationsſchrift Die Technikkünſtlichen Bewäſſerung in Nordamerika am 20 UÜpril vgt
mittags 10 Uhr in der kelula ſeine Antrittevorleſung über Der
Einfluß des Kllmos auf die Bodenbildung halten Zu vieſer
Antrittsvorleſung wird durch Anſchlag am ſchwarzen Briett ein
geladen p Dem bisherigen a o Profeſſor der ſyſtematiſchen
Tdeologle in Marburg e Dr Georg Wobbermin der
zum Ordingrius in der evangeltiſchetheologlſchen Fakultät der
Univerſität Breslau ernannt worden iſt wurde von der
Berliner theologtſchen Fakultät die theologiſche Dok orwürde
verlichen Zum Honorarprofeſſor wurde der Zivllprozeßlehrer
a o Prolog an der Univerſität Heidelberg Aig
richter a D Dr Alfred Seng ernannt Auf eine 25jährt
Tätigkeit als Unlverſitätsprofeſſor kann dieſer Tage der Extra
ordinarlius und Direktor der Klinik und Poliklinik für Syphilig
und Hantkrankheiten an der Univerſität Breslau Geh Medi
zinalrat Dr Albert Neißer zurückblicken Dr H Schorer
iſt zum a o Proſeſſor an der juriſtiſchen Fakultät der katholiſchen
Unſverſität Freiburg i d Schw ernannt worden Der
Profeſſor für Maſchinenbaukunde an der Techniſchen Hochſchule
in München Georg Ultſch iſt in der vergangenen Nacht
geſtorben

r Kleine Mitteilungen Zum erſten Vorſitzenden des Ver
eins Berliner Künſtler wude an Stelle von Anton
v Werner der den Vorſitz wegen Erkrankung niedergelegt bat
der bisherige zweite Vorſitzende Porträtmaler Rudolf Schulte
im Hofe zum zweiten der Radierer Otto Protzen gewählt

Jn der Nacht zum 4 d hat die Heidelberger Stern
warte einen Erſolg zu verzeichnen der bis dahin auch nicht
annähernd erreicht wurde indem auf zwei Aufnahmen nicht
weniger als zehn neue Planeten vorgefunden worden
Der Jtalieniſche Alpenklub und der Tridentiniſche Alpen
verein haben beſchloſſen in Miſurkna auf dem Monte Pliano
dem Dichter Gioſus Earducci ein Denkmal zu errichten
Wie aus München gemeldet wird ſt der Lyriker Martin
Greif ſchwer erkrankt Der König von Sachſen hat
dem Profeſſor Max Klinger das Ofizßſe kreuz des Albrecht
ordens verliehen Die Münchener Bebörde hat das Auf
treten der Tänzerin Mand Allan verboten

Sport Zeitung
Fußballſport

H F C v 1896 I gegen P F C Hohenzollern J Wenn
dem Fußballſport bisher wellere Keeiſe ohne ſih von ſeinem
Weſen irgend welche tiefere Kenntnis zu verſchaffen nur mit
übernommenem Vorurtetil begegneten ſo mag es als erfrenliches
Zeichen zunehmenden Jntereſſes gelten daß bei dem am 7 d in
Berlin ausgefochtenen StädterWetikampfe Wien Berlin während
der ganzen Dauer des Spieles unſer Kronprinz anweſend war
und ſchliehlich der ſiegreichen Eif der Wiener einen wertvollen
Pokal überreichte Wer dier am Orte gewillt ift ſich über dieſen
Sport auf Grund eigener Beobachtung ein Urteil zu bilden dem
ſei der Beſuch eines Treffens guter Mannſchaften auf einem ge
ſchloſſenen Platze ewpfohlen der ihm beſſer als metſt von
mehreren jüngeren Klubs gleichzeitig benutzte öffentliche Spiel
plätze einen Ueberblick geſtattet Eine paſſende Gelegenheit hierzu
bietet das beute 3 Ubi nachm auf dem Hohenzollern Sport
platze ſtattfindende Wettſpiel H F C v 1896 I gegen H F C

Hohenzollern das in Anbetracht der beiderſeits in letzier Zeit
bewieſenen Spielſtärke einen ſpannenden Verlauf verſpricht

Auf demſelben Platze gegenüber der Art Uertekaſerne ſtellt ſich
an obiges Spiel anſchließend H F C Britannia 1 der
II Mannſchaft Hohenzollern zum Verbandsſpiel Das Spiel
gegen V F B III Leipzig fällt dafür aus

Leitung Olto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herking für das Feuilleton r Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
ein ſchließlich Unterholtungsblatt

30 a

tiandlel Gewerbe und Verkehr

Anhaltische Kohlenwerke in Prose Anh In der General
versammiung wurde besehlossen weitere 600,000 d Vorzugsaktierzu schaffen die mit den bestehenden 1,000 000 M Vorgugsaktien
geichberechtigt sein sollen und den Aktionären im Verhältpis von
1 10 a 166 Proz zum Bezuye anzubieten sind Durch die
Begebung dieser Vorzugsaktien soll der für die dMüchelner Anlage
erforderliche restliche Geldbedart gedeckt werden

Bochumer Verein für Berghaun und GuBstahlfabriration
Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung die Erwerbung der
Mehrzahl der Kuxe der Gewerkschaft Teutoburgia besehſossen
Dieses Bergwerk bildet eine wertvolle Ergänzung und Reserve für
die Kohlenproduktion des Bochumer Vereins Der Kaufpreis der
Kuxe wird aus den flüssigen Mitteln des Bochumer Vereins be
stritten 50 daß keinerlei Finanztransaktion bei der Gesellechaft
erforderlich wird

Rerlin Anhaltische Raschinenbau Genellszchaft Die General
versammlung setzte die Dividende auf 14 Proz fast Über die
Aussichien im laufenden Geschäfisjahre gab der Vorsitzende die
Auskunft daß die Befürchtungen einer rückgängigen Konjunktur
in bezug auf die Gesellschaft nicht eingetroffen sind ie Be
stellungen in Triebwerksteilen und das sei das beste arometer
für die Branche seien in unveränderter Stärke eingelaufen

Gewerbebaunk Speyer Eine Versammlung besohlos die Liqui
dation der Bank nieht zu genehmigen sondern die weitere
Verhandlungen mit der Rheinischen Kreditbauk abzuwarten dian
glaubt den Vorstand und Aufsichtsrat der Gewerbebank schaden
ersatzpſlichtig machen zu können

Kio de Janeiro 12 April Weohse auf London 15

Woohenbericht über den Markt für BRergwerkenntotle
Kwuxe mitgeteilt von

S Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Eesen a R
Auf dem Kohblenkuxenmearkte gelangte zu Woebenanſang dio in der

Vorwoche stärker bervergetretene Aufwärtsbewegung tretas der Mitteilung
des Kohlepsyudikates daß boreits dio ganze Förderung bis zum 1 April
1908 ausverkauft sei zum Stilletand Besonders sehwere Werte 2oigten
schlie lich etwas rückläuſige Tendonz

Von Mittelwerten vollzog sich eine lebhafte Steigerung in Langen
brahm auf dis in der Gewerkenversammlung gemachten betriedigenden
Mitteilungen bis seblieblich bei ca 10,000 10,200 M das Angebot
überwog

Der Kalimarkt verharrto in der abgelsufenen Berichtswoche in ab
wartender Haltung Die Grundtendensz zeigto indessen trotz dor
Ungewißheit über den Verlauf der am Ende der Wocho atattündoenden
Syndikatssitzung einen entschieden festoren Ton

Von Ausbeutewerten blieben Alexandershall Beienrode Burbach
Glückauf Sondersbausen Hohenfels Wilhelmsball und Wintershall ohne
nennenswerte Kursveränderung zu erfahren gut bebauptet

Von mittleren und kleineren Werten notieren höher Deutsechland es
100 Heldrungen I und II unter Berücksichtigung der Zubabe ea
100 M Hermann II es 100 Rothenberg ca 100 M Siegſfried I
ca 200 M Zu letzten Kursen wurden Großherzog von Saehsep
Hansa Immenrode und Desdemona aus dem Markt genommen NPins
erhebliche Kursavance von ea 500 M erfubren gegen Wochansgeulub
Johannashall welches Papier allerdings in der letzten Zeit einen
sehr wesentlichen Kursrückgang erlitten hat

Aut dem Markt für Kali Aktien wurden in erster Livie in MHeldburg
zu steigenden Preisen umfangreichero Umsätze getätigt s0 dass
sehlieblich eine Avance von 5 Proz verblijeb Auch in Deutschen
Kali Aktien fanden zu gebesserten Proison Umsätze etatt und sehblieBen

Oeold 95 Briekt
Der Erzkuazonmarkt batte besondere Veränderungen niebt aufauwolsen
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Nachfrage ond Angevor FPretse von Ka Ruxen
ves Samuel Zlelenziger Berlin u Esseon 13 April
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Deutohland
Friedrichehbah
Oläck auf on deorsh
Gànthershall 8 3800

Hugo 9 44
Immenrode
Johannaehall
Justus I
Kpisoroda
Ludwigehall
Neustaßfurt
Roland
Konnenberg Akt
Rothenberg
8Saehaoo Weimar J

e e

e

Hanuov Kalli Akt 4990 Salzdetturt Kaliw AHageos 1625 1s00 ScohieferkauteHattortf 3290 33 Siegkried IHeldburg 6020 6190igmundshall
Heldrungen 900 960 Teutonia Aktien
Houenfeis 7600 7760 WilhelmehallHohenzollern 4660 4600 Winterehall

Viehenkrk e

1560 58 62 5 gering genährte Färsen und Kühe 53 57 Kälber
9501 1000 feinste Mastkälber Vollmilohmast und beste Saugkälber 96 100

2060 21650 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 90 94 3 geringe Saug
ö790 69 kälber 68 78 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 58 63
66800 7200 Sehafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 74 78
s 710 2 ähtere Masthammel 69 73 3 m er Hammel u Schafe13,560 14,260 Merazschaſfe 69 6 4 Holsteiner Nie erungsschafe auch

70 Pro 100 Pfund Lebendgewiecht Schweine Man zahlt für
14300 14660 190 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
22001 32276Kernige Sehweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
s261 s575 Jahr alt 49 Käser fleischige Schweine 46 48 gering2009 21885 eniwiekelis 43 4 Sauen 43 i
6601 760 Das Rindergesohäft wickelte sich langsam es bleibt Ueberstand

186501 1860 Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Kei den Schaffen war der
1909/0 19400 Geschäftsgang ruhig Es wird nicht geräumt Der Schweine
15200 1679/0
16,600 19 800
10,600 10,700

Berlin 13 April Städtischer sehlaehtviehmarkt Zum
Verkaufe standen 6060 Rinder 1341 Kälber 11 146 Sechafe 13,427
Schweine Bezahlt wurden für 160 Pl oder 60 kg Schlachtgewieht
Mark bez w kür 1 Pld in g
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt
75 78 2 junge fleise
70 74 3 mäbig genährte junge und gut
gering genährte jeden Alters 60 62

Für Rinder
hige nicht ausgemästete u ältere

enährte ältere 63 66
Bullen 1

2 volIflefsohſge aus
7 Jahren 65 68
entwickelte jün

ästete Kähe des höchsten Sehlachtw bis zu
ältere ausgemästete Kühe und weniger gut

re 63 64 4 mäßig genährte Färsen und Kühbe

markt verliet gedrückt und schleppend und hinterläßt Veberstand

Mals kest runder t 140140 142 gu 1440 amerikanisoher bunter gut
Berlin 13 April Frähmarkt ſamtlich kestgestellte FretseWeizen inländ 192,00 193 M inländ 73 M

Gerste länd Futtergerste mittel und gering 159 160 gute 161
172 ruesche und Donau leiohte 142 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter wärk mecklenb pomm posen schles foin186 192 mittel o 186 Kering 176 179 russischer und Donag
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 144 00 148 00abfallender runder 140 00 142,00 ab Kann u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländisehe Futterware mittel 168 174
feine und Taubenerbsen 1765 184 kleine Kocherbsen ab
a 3 r 192737 00 24,00 26,25 Roggenrehl 0 un 60 eizenkleie 11,20 11,80kleie 12 20 12,60 ab Mähle Vorkon

Hamburg 13 April Weizen fest mecklenb u ostholstein
186 192 Roggen fest meeklenb u altmärk 175 180 russ

eit 9 Pud 10/16 April 1265,00 b Gerste fest söüdruss ceit April
122,00 Hafer ruhbig holst u meeklenb 176 1868 Mais lest
Amerie mixed eif per April 98,60 La Plata eit Mai Juni 100,00

cohsen 1 voll

ausgemästete

vollfleischige
höchsten Schlachtwerts 76 76 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere 68 74

e

Berliner Börse
13 April

Ergänzung zu den itelephoen
Meldungen im gestr Abendblatt

IIIIIIIIIII
Amsterdam 8
Berlin Wechs 6 M

ondon 5

rich 4e edo Lombard 71 aris
Brüssel
Christienia 5
lial Plätze 5 SoKopenagen
Liswabon

5 Petersburg u
Warschau 7
weilz 5

6 Stockholm 6
4 Wien 4

Gelſdcdaorteat tazadct Hart neatent

Künz Dukatoen
Raud do
8Gulden Stückse äst
Goid Dollars

pr St

do

10

10

Iiperinls alte do
o do zu 600o nene pr 54 215,690
do do zu 500 GAmerik Notoeon 2u l D 4 222655
do Coup zhlb N

Oest Bin Ahschn 2000K n4,95
Russ do do zu 509 R 214,666
do o do 5 3 u 1 R 213 85

Skandin Hlkn zu 100 rtuss Zol Conp 1000 R

do do kleinet ters
III

tie Kentoerkbrivſe
4 n Alter

D R Sohaſzanw 1904
Bad St A Oh unev 99
BremerAnl 1887 169

Ja er e

nerch ed

38 ,75
4 102 608
3 2 34,90d

Hamb Staate Kente
aimmurt 1900

do do 1904
Hoeseen 1893 1990
Lähb St Aul unk 14

4 108z 95,958

Z 85,203
Ostpreuß Prov A l 4

do dRheinprov XX XXI
Westf Prov II III IV
Teltow Kr A vi uk 15
Kur und Neumarſer

Bräbg RentenbrPomm Kontonhriet
Posensche do
Freutisohe do
Zohaisohe o

Be togisghe do
Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode
Cassel St Anl I 190
Charlottenb 85 99 0

Dorimund 1891 98 0
Dresden 1900 unk 10

do 1893
Dägsseld 1888 1303
Pisenach 1899 uncv 09
Frankfurt a d 1905
Glauchau 1894 1903
Halberstadt 1902
Köln 1900
do 94 96 98 1901 03

33,09
1501 406

51 a3 2 94 596
4 l101,408

/2
4

100,76 be
1600 759

106,75
100,756
1009,758
100,752

3 94 906
3/2
3

3/2

/2 e
3/2 94,006
4

3/2
3i/2 94,106
4 1100 708
3 e 96,58
3/2 95 256
3 94 006
4 1101 106
3 95,259

M

93,5
93,6
93,806

NMürnberg St A 1903
Westpr ritt Pfab

do o ISo ſäwPt b XXTIT
do Kreditbriefe

do

3

I 95 506
B 94,505
4 101,00
4 101,106
31/2 96,009

Iugsburger 7 H Lose
Bad Vräm Anl v 67
Braunsehw 20 Tr I

blark per Stück
Köln Mind Pr Aul

49/0154 8061

e 155,005
3 135 6 h

Sachs Mein 7 I L 32,908

Aneländioehe Fonds
Sndt Anleihen van L ose

W

Arſant Pisenb 1890 65 59,1 08
6 Anl v 1897 4 86,80 dChilen Anl v 1889 42

Ohinaes do v 1895 6 l10s o
do do kleine 6Arleoh 59/0 do v 81/84 1,6 51,550
do 5090 do kleine 1,6 51,500
do 59/0Goldan P I 1,6 50,000
do 6590 do Kleine 1,6 50,006

Japan Anl 4 l 86,30
e

9 F
X 8

Dunkel von Farbe Stark kong

Osster Kronen HRente

ering genährte 606 62 Färsen u Kühe
leischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts

98 66b

Roggen besser

Hafer ruhig

Magdeburg 13 April

W u

mittel

van

Waren und Produktenberiohtoe
Getreide Mählen RKrzeuxniane ueaw

Amtl Noterungen Die Notierungen
vrerstiehen eieh für 1000 kg heito ab Station und frei Magdeburg,

Weizen steigend engl gut 186 182 mittel 172 182 gering
Sommer Weizen gut 190 95
195 206 mittel Rauh gut 185 190 ausländ gut 192 198

inlöndischer gut 170 173
ausländ gut goering

Gerste unver ausländische Futtergerste gut 144 147 M
in ländischer gut 176,00 181,00

gering ausländ gut mittel Wand 165 170

ontriert Besitzt den Wohlgesehmaek des Fleisches
Die atündige staatlieche Kontrolle der Fabrikation bietet elne sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktee,

mittel

mittel

Kolben Sommer gui

Neuss 13 April Wochenberieht von JonasDie kleinen Zufubhren in Weizen Hoffmann
Roggen und Haker ge

nügen nicht annähernd der Nachfrage
Käufer sich den stellen weise erhebſieh
küpen Gerste und Mais
Weizenmehl

Infolgedessen mössen die
gesteigerten Forderungen

sind ebenfalls fest und teurer Für
zeigt sich zu letzten Preisen wieder bessere he

darfsfrage W eizenkleie bleibt knapp und rege gefragt Tages
preise Weizen bis 190 M Roggen bis 170 M Hafer bis 180 M
pro 1000 kg Weizenmwehl No 000 ohne Sack bis 24,25 M pro
100 kg Weizenkleie mit Sack bis 5,70 M pro 50 kg

Knrtoſtelnehl und Stärke
Berlin 13 April Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,650

Fenchte Stärke
agdeburg 13 April Kartoffelstärke und Mehl 17,00 17,25

Zueker
Hamburg 13 April nachm 3 Vhr Rüben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 0 Rendement neue Usance frei an bord Iamburg per
r 18,60 81ai 18,79 Aux 18,90 Okt 18,60 Dez 18,40 März 18,70

uhig
london 13 April 96 Javazucker stetig loco 10 sh 3

Roh Räbenzueker fest looo 9 h /2 d
Knflee

Hamburg 13 April 3 Uhr Kaffee good aversge Santos
an Mai 28,60 Gd Sept 29,60 Gd Dez 30,00 Gd März 30,25 Gd
tetig

Hamburg 13 April Kaffee ruhig Umeatz 2000 Sack

Petrolenaen
Hemburg 13 April Petroleum fest Stand whlte looo 6,80

VBpiritterg
Nordhausen 13 April Hranntwein 40 90 Vol für 100 kg 69 265

bis 60 25 45 o Vol für 100 kg 66,265 67,25 per loeo April und
April Mai 1907 per Lieferung April deptember 1907 25 Pf
teurer per Lieferung Juui dept 1907 75 Pf teurer ohne Fatz ab
hrenunersi

Hamburg 13 April
19,00 G Mai Funi 19,00 G

Olundafen, Ole Fettwnren
Neuss 13 April Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Indien meldet für Rübö lsaaten wesentlich festere Stimmung
Dis Köufer zeigen sich indes den erhöht n Forderungen gegenüber

Spiritus fest April 19,00 April Mai

v do S XXVI unk 14 394 87 30 Annabur er Steingut 12 183 50 dPortug Anl III Spoo froo 13 00 do S XXIV unk 12 84 00 Archimedes 7 176 25
Humän Anl v le 4 89,000 do KlIb Obl unk o8 4 99 100 Arenberg Bergbau 35 760 60de8

do do V 18051 490 2 do Com Obl II b 10 4 161 600 Baleke Tellering Co 8 128 00 b
Kuss Anleihe v 1905 4 91,00 b do do IV unk 12 3 99 000 IBerlin Charl Bau fro 333 o
do V 1890 II m 4 r o do III upk 12 3 56 00020 Berl Holzcomptoir 6 94 50do Cons 839 25 u I0r 4 74 606 h W B C S IX IXa 4 99 752 Berl Vnionbrauerei 6 121,756do eonv Obſigat 391 àuo 8 VI unk b o8 37/3 94 100 do Boe Br ev un 8 1375 0

u J v t 4 160,600 do Königst Br R 116 25ürk Hagdacd E A L 4 86,90d2 Sächs Boden Credit do Plefferberg Br 14 218 756
Rukar Stacdt A 680v Siſe2 97,90 S III unk b 1909 4 101,o00 do Spand Berg Br 7 183 75

do do kleine 4 97,90 do S IV unk b 19410 4 oog Bernbürger Maseh 9 1130,008
nen Air do 500 I A o S II unk b 1908 3/2 96 600 Braunk n Brik Ind I2 179,75do do 100 Ah 81,755 Schwarzbg IIyp B Breslauer Ollabrik 0lissahb clo v 86 3006 4 85 1926 II rif u V 4 99 49 do dpritfabrik 16 247,o06
Wien Stadt Anl v 93 4 98,108 do S VI unk b 12 4 100 200 Breuer Maseh Fabr 9 120 750

do Her I 95 di 5 352 ,660ren Westd Boden Credit harlottb Wasserw 47 381,0d8 u 53 4 I 8 II kündb 4 89,390 Consol Marie Br W 5 107
do 150 600 300 M do Ser I 99 800 Coutin Elektr Nrbg 0 689 268
do Städie d 02 04 98,650 do Ser V unk b 09 4 99 806 Delmenh Linolvum 247 06ugnr Spark F 1 II 4 95,40 b do Ser VIl unt b 10 4 106 006 Deutsche Jute Spinn 15 193 10w

65 Traſtr Not 25 500 do Ser VII uk b 13 4 100 250 do Linol Akt Kixd I5 182 50 b
i 18 ler e 39 60e 90 Ser III 32 93 500 do Spiegelg las Ges 20 259 096i c an a Ser IV unk B 07 372 94,300 Drescin Gurdiu F 15 226 08

1890 26 Dürkopp Bietel M 25 371 26 us z ge 1 11 152 208 Düsseldorter EKisenh 10 187,0 arsdo 1864 us0 r 6 pst Düsseldort Wongont s 777 25le ngg r m Bank Akten Eckert Maschinen B 4 du v 1864 m el Blberfeid harbeut 297es HHBarmoer Bank Verein 772129 4c h do Vapierfabrik 121,25s Braunschw Bank 6 e Engl Wolw aA A hBrosl Wechsl Hank 6 ſtes,25 Lrfurter Strassenb 7 e
CoburgerKreditbenk 5 94 00 b bhägen Mänustäcdht 14 226 250

III Dunziger rivathank 7 125 906 Falkenst Gardinen 8 1389,006u Ghligntionen Disch Asiat Bank 11 169 90d Hlensburg Sehitſbau 4 165,008
Diweh Et W Hahn 5 107 o00 Frerichs Co 0 51,75

r T do Hypoth B Herl 139 8060 Freund Maschaconv l 243 80 teri I p 80 o a 2 93 75 b y1 P igg z 108 re a a 92 000 Gethaer Privathank /2 126 400 Gagegen Hisenw V A 8do o do r Hamb Hypoth B 8 164,75 da Geisenk Gubstahl 5 II 908o v 1904 Ser J I 06,06 r h 7 e 133 250 Gerresh Glashütten 15 228 6002
Braunsehyeigtan Hzer Neining Nypoth B 7 145 vodes Gladbsen Woll Iud 14 177 60d2

e 508 fl reußs rn A B b 115 75 Görlitzer Kisenbbed 18 316 502do XXI XXIäuk 111 4 to0 250 ren i puth A B 440 X v t 94 756 do Vfandhbrieſh /2 140 50 Grsveubi oieh d aseh 75 252äo r i r u Westdisoh Bod Kr 7 l139 750 Griesheim Elektron 12 241 258
x 32 92 700 Ilandelsg I Grundb 8 181 0062do XX un ivrö 372 91 00 b Hansa Dampfsehitſg 46 131 40br8p t z 3 Daß i 8325 Sertaehbe Hiaenb riorltätes r m Juwn 72r ver 1 n 2 n arkort Bergw Ges nek 5 u i Man W T Harkort Brückenbau 722 111 5000

do k h 191 S I b Büchen v 1902 3 do do St Pr 81/2 131 S0ba8
23 aga Wiitenv S A 5 Hedwigehätte 12 172en ger Gr Pr 2 zu 134 756 Iein Lehmann 6 154 00dz9n ulnatt 7 r n 2 172 gerdo do II 3 116,60 S ritacelhe KTinenb Stanauanu Ab ren h n Los

do do VIu VII 4 38,358 hutin T hooſc 3 Uo olvetriepe Goo 20 239,50
do X IRa nnk 32 T l iegn Rawltsoh t R e berghuu 18 248 5002Jo l n d z Niecderlausitzer 3 a 69,008 Körting Gebr 5 1107 75626

s unſe i91 W 95 geg Noräh Wernig I it A 4 91,506 lauchhamwer conv 11 183 39226

tlamv Hyp Prabr inke Wagenbau s 282 oS 10 4 899,250 And Elsenb ObIlignätt nen Agdeb Baun u Kr B d 29 56d2
do S 341 400 506 e r n 132 50 odo S 401 10 4 22 7 Annatoſ Rnn F FIetnef 6 102 vöns 42 43 I Por 33 3 25
do S 180 3 G do II Ergänz kleine 5 102 8008 do Mühlenwerke J ſi6 75 da
do 8 311 350 /2 94,608 Centr Pac I Ref rz 49 4 97,90 4 g m l u uLeipz Byp B S III 4 101,005 clo rz 29 3 do Sira en yahn 8 455 255
do do S IX 4 100,868 Kosl Woron v 1889 4 r k rerad Fi vdo S VIIunk b 08 3 96,169 Kronp Rudolfb gar 4 606 ar er i d 226 769

aleckl u B S V 4 100,008 K Ohark As V I88901 4 74,50d2 r 2 e r 19 137 00do do alte u conv /2 92,759 Kursk Kiew 4 3,1003 de fo r d 1242 600
ein Hyp BK S II 100,068 Macedon Gold ObI 3 64 so W ler r z o ſoto ob

VI VII 4 100 do do kleine 3 66,25 Narg h a r So jedo VI unk b 1911 4 100,900 Moskau Kasan z r5ät 82 006do IX unk b 1914 4 00 o do Kiew Wor 4 80 00b26 rag o W arn tt h 120 sdo convy 32 93 200 do Smolensk Nordd Jute Sp Lit z2500do X unkd v 1913 3/2 94 3 b do ind Ry b unk o0 4 74 908 do do wg x
do XI unkdb b 16 4 100,5006 North Pacifie Gen L 371,758 a n h 70 v
titteld Bod Cred A Oster Ung St B alte 3 687,500 tut S er n es W 68 750S IV unkK b 09 4 100,250 o do v 18741 3 84,750 Lppelner u nut 4 375

do 3 95,006 do do v 18661 3 400 l an rer Fe 29Jorddtsche Grunder do do v 1895 3 79,508 s 135 602S XII unk b 12 4 99,75 4o do Iu II 5 Reic et aliget in 207 900do S XIII unk b 12 3/2 95,2560 o do Gold 4898 so 92 S r m 13 I63 500
Pr Bd Cr S IVrz 115 42114,606 Orel Griasi ObI v s9 474 5002 r gr 153 ouodo do S X rz 110 472 110,250 Portg v 1889 abg I R 4 100,606 h Weetf Sprengst W 200
dos XIII XIV,XVII 499,2504 Rjäsan Koslow 4 73 408 Zehn Gizesat Damen e Er
do S XVIII do 1910 4 99,508 46 ralsk v 98u b o 4 74,40 u Saxonia Zementtfabr 500
do S XIX do 19111 4 89,568 Russ Sudostbaun v o 475 o Sehl Leinw Kramsta obdo S XXI do 1913 489,500 Russ Süd westbahn 4 73,75t Schles Zinkh St Pr 21 e
do S XX unk b 1913 32/4 97 00 t Rybinsk 4 75,00 S r an z vor
do S XI,XV,XVIev 32 93,106 Südösterr Oblig 5 Io4,68 Sehöneb Fr Terr G dPr Ctr Bd Cr v 1890 499,70 do Sorie E 4 400 SJohubert dalzer 223do v 1899 unk b 1909 4 100,600 Waersch W I 4 I88 20d5 Sehwartzkopff AMsch 13
do v 1903 do 1912 4 100,000 Stollwerek Gb V A 6 119 ,0do v 1886 89 3/2 82,706 Strals Spielk St Pr 7 127,00do v 1r91 1896 3/2 82 800 Ierr Ges Halensee freo 1825 99do v 1904 unk b i913 3 95,509 Aueländ Kisenv Stamm Akt Y Chem Werk Charl 18 25 e
do Comm Obl 4 10 208 er Dampf Ziegelei I veduodo do 87,91,96 3/2 94,008 Anniol Kisenb volſeſ 6 r g e oPr P A B abgk 4 99,406 do do 60 6 Sta w Zy p u Wis 15 So

4 100,000 O o Vorz Arennt ber Inaaetrio Antten esits Kupter
u XXIunk 1910 99 5002 Westl Boden Ges freo o8 oobrsdo S XXV unk 14 4 100 00626 Albert Qhew Werken 406 250 Woll waren Merkur 15 216,758

do S XXVIIunk 16 4 100 256Alfeld Gron Papierf 9 140 5002

zurückhaltend Leinsaaten zeigen dagegen eine matt Haltung
infolge der großen Abladungen ist besenders nahe Ware billiger
käuklich Leinöl matter unä nur für sotortige Lieferung ge
sueht Erdnüsse und Erdnußöl ohne Handel Rüböl ist
bei anhaltend gutem Absatre behauptet lkuchen ruhbig
Tagespreise bei Abnahme von Posten Röböl ohne Faß bis
65,00 d ab Neuss Leinöl ohne Faß bis 47,00 bdi pro 100 kg
Vracht Parität Geldern

Hremeu 13 April Sehmalz ruhig Loko
46/2 Pf in Doppeleimern 474 Pf

Hamburg 13 April Küböl fest verzollt 69 00
Köln 13 April Kühöl loeo 71,00 Mai 68,00 Okt 66,00

Wolle Raumwolle
Bremen 13 April Baumwolle stetig Upl middl loco be

Tube u Firkine

Chenmtuche Froet ukfe
Merseburg 13 April Chilisalpeter Bericht von HugoEichhorn Vordere Termine ruhbig spätere und nächstjährige

Sichten vernachlässigt und angeboten Heutige Notierung loco
11,60 Februar März 1908 10,622 M frei Fahrzeug Hamburg

London 12 April Chilisalp ord 11 h 6 raft 12 h O d

n ne 4 dedeuter aber vnter Null
Saale Trotha 13 April morgens 3,12 abends 3,8

2 Bernburg 12 April 2,50 13 April 2,43
W olaau Iaz2er Rgor Miho

er l T April Taſſ V aehseBudwais I 60,68 Torgau ſ 3,22640 5 Wittenberg 3,79 eJunghunzlan 0,58 12 I KRoblau 3,64 1
aun 11,60 10 Baruy 1380 searduhbita 78 37 Magdehurg 3,33 7 2Brandeis 2,28 9 Tangermde 4,19 1
Melnik 1,74 10 Wittenberg 3,88 5ILeitmeritz 7161 9 hmitz Peg 12 50 6 SAnßig 183 2,33 3 ILauenburg 13 t 3,45 4
Dresden 0,80 9 s

Aussig Von den oberen Plätzen werden 86 em Fall gemeldöoet

Ohliignttonen von Ind Ges Gewerksoh D Kaiser 4 u
Akt Ges f Anil Fabr 0 unk 10 4Akt a n r in Hamb Amerik Pakt 4 I00 foo
Aulgem Elektr Ges 489,258 do do 101,75 b

do 90 4 99 des Harpener conv 1892 499 bAnhalt Kobhlenwerke 4 98,006 do unk 07 4 99 des
Ber Rlektr Werke 4 o oog lartm Masehinen 1/2 103 808
do do unk 12 4 88,900 Helios elektr 22 65,750
do do unk 07 4 100 756 Hibernis 1903

Braunsehw Kohlen 102,500 Höoheter Farbw 4 101 o
Buderus Eisenwerkel 4 99 500tlohenfels Gew /2 102 50
Burbach Gewerkseh 5 1o3 ooe Gebr Körting 4 1101 006
Charlott Wasserw 4 99,500 Krupp Gusastahl 4 100 256
Continentasle do 101,256 Laurshätte 99 758Dannenbsum 4 s 508 II udw Löwe Co a 99 08
Dessnuer Gas tos sos Naphitha Gold Anl 465670ddo 1892 4 195,60d2 Neue Bod Ges 96 09d28

do 18908 4 o s08 do do 3 91,25Deutsech Atl Tel Ges 4 99,008 VNorddeutaoh loy a 508
Disch Bierbrauerei Ah 102,000 do do 192508
do Kabelwerke 02 so do 18021 4 99 909Donnersmarekhätte 3/2 95,259 Obersehl Risenb B 98 50d28

Dortmnnä Vnion 5 1110,90 äo Risen Inä 4 93,508
do do 5 101758 Rombaeher Hättenw e 103 00do do 4 97,600 Rybnicker Steink A 0 osBlektr Liet Ges 103 508 Sohsalker Gru ben 4 838808
do Iieht u Kraft r f03,002 do do 1898 4 o c
do do unk 10 103 006 do do 18991 38

Gelsenkireh Bergw 4 ou7s0 do do 1908 Sjeorg Mar Bergw 101,759 Sohuokert Rlokir 98do do 98 596 12 e u mJ Unte de Siomons alsksS t Eiek e Un en n Sores Zoltzer Masohlinen 102,50 d
en

Z

Senden Sie uns
eine Staniolkapsel anseres

Fleischoxtraktes und
wir senden heneln Koehbueh

mit ausgewühlt Konzopton
verfasst von

Frau Ilina Morgenstern
gratis und franko

Armour Co Cid Hamburg

e

e

e
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Cheer JPaul S e ſie ch Co An W von e ſerrent Verkehr
Kommanditiert von der Anhalt Dessanischen Inndesbank ausländischen Banknoten e eten für Weoehseol P r i v g t 2 T resoreo

Halle aS Bitterſeld Delltzsch u Eilenburg und Geldsorten Einlösung von Coupons ete

Annahme und Voerzinsung Von
Spar Einlagen Depositon
Verlosungs Kontrolle

einzeln vermlethar

Zürgerl Wohnungs Cinrichtungen u Cinzelmöbel
in sachgemässer selbstgefertigter Arbeit

Fr Naumann Möbelfabrik
Gegr 1855 BRathausstrasse 14 Teleph 2293

Luna plſe
wochenta ge 3 Uhr

Dr Ed 30

Geld Lotterie
J eaugnunsten efdes Fonds fur die

burchkſakrang der Vervuebe mit demFiugsenit des Grafen vos Teppelin

Liehung an 16 7 und 18 April

Zahſdar ohne Adzug Mark

380000
Hauptgewinne Mark

25000 10000
412500 10000
1051000 10000
20x500 10000
Lose à 3 Mark

a in all durch Flakate kennt Verkaufs
stellon Wo nicht versendet d Lose die

io Seriln 820 000 Lose
9892 Geldgewinne

Porto und Liste 80 Pig extra bei

EFgl Lotterie Einnehmern

9

Lose Vertriebs Gesells
Königl Preuss Lotterie

Einnehmer G m b tH F
RBSoerlin Ah 1

ertheilt

Nloktrisohe Lioht

und Kraſt Anlagen
Hausanschlüsse

an das städtische Elektricitätswerk
Hnirehiäze über zweckmäasige Anordnung

der Anlagen sowie Auskünfte üher die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
trieha Ausgaben werden in meinem Burean
Gelatatraune 28 bereit williget und kostenlos

K Rast Elektrotechniker
Telephon r 169

leistungsfähigste Zwei und WVor

cylinder Sport und Tourenwagen S

e e Eisenach
en hc e neeeeeeeereeeaereeeeree e c cae h man7 W 37Jacques rer rn ſern

Anachoaa Man pälIee Selgien

ſ Dame aller Art am Apparet

Paar Dder r a8
e 5piegelſtraße Ur 12

Kloſettanlagen Heißwaſfer Leitungen Ventilationsanlagenu r für alle Metallarten als Zink Kuvfer Blei
Ornameunutale Arbeiten Apvaratebananſtalt

Repnaraturwerkustnatt
Projekte und Koſtenanſchläne werden ſchnellſtens bearbeitet

Meine Juektelungs räume und ger

Spiegelſtraße Nr 12
stünden ſür

S e Anen än oder San
e

Ah u aden fabrikS ar Rtaolp Ce e

Gas Koch Heiz u Plättapparate
der bewährteſten Syſteme zu kulanten Preiſen

Badecinrirhtungen Zimmerk osetts u Bidets
Sitz W u Kinderbadewannen etc

2461 h nach answärts n

F Gas Spiritus und Petroleum

r 16

Orſeeh Hoflieferanten

Ho flleſerantenFuwellere und Kaelaceharte de

Uralzke Steiger l Für Aſe UNlſte
des Katalogpreises selbst bei Finzelbezug leſern wir Ihnen Alles
dadurch kösten Fahrräder Mk 47 e0 Freilauf Mk 3 wehr Muhti

exrader e Jabre gehriftliehe G rantle Luftaehlanch 50 2 75
75 Lauſdecken p ,25 4,75 schriftliche Garantie Sattel 60

Fusspumpe 80 Pig Konusse Achsen ete zu jedem Sys em
gtaunend blillg Prachtkatalog gratis end portofrel Vertre

ter auch r aur n entüehen Verkauf geaurht Hober lefebter Nebenrerdſonst
HUMUultiplex rrad Induntrie Berlin e Gitsohinerstr 15Halle a W enfethr

Blechschweiss arbeiten

lustallations Geschäft Kupkerschmiede u Bauklempnerei

r hilt ſich für Gas u Waſſeranlagen Badeeinrichtungen und

entholten die reichbaltigſte Auswahl in Beleuehtung gegen

Sämmtliche Maurerarbriten
e übernommen und ſolid aus
ge

H Sohnes Naohf
Gr SteinſtrErstes Spvris Loge ür gute

Strumpfwaren und Trikotagen

Fahrrädoer
praktiſch und n re erbalten reelle
Leute auch auf Teilzahlung bei
Friedrich Gronau Barſfüßerſtr 16

80 Kutſchwagen neue moderne und
wenig gebrauchte Landauer Phastons
Conupéss Zu re Jagd n Ponywagen
Dogcarts nurla hBerlin Luiſenſtr

Sämereien
l H Hoſfhchulte

Gemüve Samen

Blumenkohl RoſenkohlWelſchkraut Rotkraut
Weißkraut Krauskohl
Koblrabt weiß und blau
Karotten MöhrenKoblrüben Salatriüben
Mairüben KerbelrübenKopiſalagat Pflückſalat

Zwiebeln gelb rot und weiß
Spinat Rapünz,chen
Sellerie Porree

Nadies runde ovale und lange
Muirettich Winterrettich
Gartenkreſſe Brunnenkreſſe
Paſtinaken Schwarzwurzel
Ravpontika Peterſilienwurzel
Eſtragon Waldmeiſter
Majoran Toymian
Portulak Kerbel
Boretſch Beifuß
RBohnenkraut Dill
Tomunten rote und blaue
Gurken Klettergurken
Rieſenkürbis Zierkürbis
Melonen Mangold
Maierbfen Schnabelerbſen
Zuckererbſen Markerbſen
Buſch und Stangenbohnen

Blumenſamen

Wohlriechende BlumenLevkojen Goldlack Vanille
Nelken wohlriechende Kornblumen

Reſeda Veilchen
Lupinns Wecke Petunig

weißer Tabak
Zu NPinfasuungen

Kornröschen blanblüb Waldmeiſter
Gänſekraut Kornblumen

Meerſtrandslevkojen Lobelte
Männertrene Sauerklee

Goldknmille Vergißmeinnicht
blaue Glockenblume Gilig
Ritterſporn Kreuzkraut

Hienmelsauge Portulakröschen
niedelge Kreſſe und Wende

roter Lein Seiſenkrant uſw
ScehlingpfliannenHaurgurke ch oinde

Japnniſcher Hopfen Kaiſerwinde
Kreſſe ſchöne Wicke

Maurandig Minna lobata
Baulſamapfel Clemntis

G e an S S 23 i O m
ößtes LagerViele dicsjäbrige Neunheiten

Erdbeerpflanzen Farren
Zpargeipflanzen Schnittlauch
Rhbabarber Chamvpignonbrut

vr er toffr Dteckzwiebeln e
Lilien Dahlien Begonien
Gladiolen Nelkenſenker ze

Bunerdöuget Gorlcügerätt
Fünſtr Katalog gratis und franko

gegr 1888

Ein andere Geſchäft ia ler ln Daue

x Moritz Bergwann

nur Gr Alrinjſtr 2
gegenſiber von Nußbanm
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